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Andreas Malessa
ist Hörfunkjournalist bei ARD-Sendern sowie Buch-
autor von Sachbüchern, Biografien und satirischen 
Kurzgeschichten. Seine Talkformate und Dokumentar-
filme machten ihn als kompetenten und humorvollen 
Gesprächspartner bekannt. Er schrieb die Musicals 
„Amazing Grace“ und „Martin Luther King“. Der evan-
gelische Theologe ist ein vielgefragter Fachreferent 
für kulturelle, sozialethische und kirchliche Themen. 
Er ist seit über 40 Jahren verheiratet, hat zwei er-
wachsene Töchter und lebt in der Nähe von Stuttgart.

Und das soll man glauben?
Warum ich der Bibel trotzdem vertraue

Der ungelesenste Bestseller der Welt: Die Bibel! 40 Millionen haben eine. Kaum 
einer kennt sie ganz. 66 Bücher und Briefe aus 1000 Jahren Entstehungszeit 
enthalten Dramen, Gesetze, Gebete, Gebote. Sie beschreiben uns Gottes 
Wesen, Wollen und Wirken. Die Bibel ist Grundlage für die Charta der Men-
schenrechte und das deutsche Grundgesetz, sie ist moralische Richtschnur 
für Rechtsstaatlichkeit und Humanität. Aber – neben unglaublich Wichtigem 
gibt̀ s auch unglaublich viel Unglaubliches.
Ist die Bibel „irrtumslos und widerspruchsfrei“?  Oder „zuverlässig in allen 
Fragen des Lebens und Glaubens“? 

Wie man der Bibel vertraut und Gottes persönliche Anrede aus ihr hört, aber 
prima unterscheiden kann, was zeitbedingt und was zeitlos gültig ist – darü-
ber spricht der Journalist und Theologe Andreas Malessa.


